James Hall

15/03/2010

Kampf gegen Armut – Fairtrade

Welche Fairtrade Produkte kennen Sie?

Soweit mir bekannt ist gibt es allerlei Bananen, Baumwolle, Blumen, Datteln, Orangensaft, Gewürze wie Vanille, Honig, Kaffee, Kakao und Schokolade, Quinoa, Reis, Sportbälle, Tee, Wein und Zucker, die alle mit dem TransFair-Siegel heutzutage markiert sind.

Wären Sie bereit, Fairtrade-Produkte zu kaufen, obwohl sie teuerer sind?

Ich wäre ohne Zweifel bereit, Fairtrade-Produkte zu kaufen, obwohl sie manchmal teuerer sind da die Mitglieder von Fairtrade-Zusammenschlüssen schönere Preise für ihre Produkte bekommen. Damit soll den Produzenten ein höheres und verlässlicheres Einkommen als im herkömmlichen Handel ermöglicht werden und deshalb können Produzentenfamilien in Afrika, Asien und Lateinamerika durch den Fairen Handel ihre eigene Lebens- und Arbeitsbedingungen verbessern. Ich bin der Auffassung, dass Fairtrade-Produkte oft schmackhafter sind, weil sie von höherer Qualität Rohstoffe produziert werden.

Welche Vorteile bietet Fairtrade, Ihrer Meinung nach?
Das TransFair-Siegel, damit alle Fairtrade-Produkte markiert sind, garantiert, dass Produzenten ein höheres und verlässlicheres Einkommen bekommen als im herkömmlichen Handel ermöglicht werden. Das Siegel garantiert auch, dass die Fairtrade-Produkte von höherer Qualität Rohstoffe produziert werden und deshalb sagen viele Leute, dass sie schmackhafter als ähnliche Produkte in den Supermärkte seien. Produzentenfamilien in Afrika, Asien und Lateinamerika können durch den Fairen Handel ihre eigene Lebens- und Arbeitsbedingungen verbessern und das bedeutet, dass sie können sich leisten, eine Erziehung für ihre Kinder zu bezahlen. Mit dem Geld, das die Produzenten bekommen, können sie auch notwendige Annehmlichkeiten kaufen wie zum Beispiel Trinkwasseranlage und medizinisches Hilfsmittel.

Was halten Sie von der Fairtrade-Organisation im Allgemeinen?

Ich bin der Ansicht, dass die Fairtrade-Organisation eine fantastische Wohlfahrtsorganisation ist denn es garantiert, dass Produzenten in der Dritten Welt schönere Preise für ihre Produkte bekommen und deshalb kämpfen sie gegen Armut und Ausbeutung in der entwickelten Welt. Diese Preise sichern ein ausreichendes Einkommen für die Erzeuger und tragen zur Verbesserung ihrer Lebensbedingungen bei. Diese Fairtrade-Organisationen garantiert auch, dass die größere Supermarktketten von Kleinbauern-Zusammenschlüssen oder Unternehmern mit gesellschaftlicher, wirtschaftlicher und ökologischer Verantwortung kaufen. Sie bekommen auch eine Prämie dafür, damit sie das Dorf mit sauberem Wasser versorgen können, die im Kampf gegen Krankheiten wie Cholera helfen wird.
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